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Herren Bezirksliga Gruppe 1 West (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd)

TG Veitshöchheim : SB Versbach VII 
Samstag, 25.11.2023, 18:30 Uhr

Für die TG Veitshöchheim geht die Siegesstraße weiter

Auch wenn das Endergebnis einen bis zum Ende sehr spannenden Verlauf vermuten lässt, so stand
der Sieger bereits vor den letzten Spielen fest: Mit 6:4 in den Spielen und 26:17 in den Sätzen
gewannen die Spieler von der TG Veitshöchheim ihr Heimspiel in der Herren Bezirksliga Gruppe 1
West (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd) gegen den SB Versbach VII. Rund 2 Stunden lang
wurde am Samstag mitgefiebert, ehe Jürgen Müller mit seinem Sieg im zweiten Einzel den Erfolg für
seine Mannschaft vorzeitig verbuchte. Die Heimmannschaft profitierte auch davon, dass die Gäste in
ihrem 8. Saisonspiel mit einem Ersatzspieler antreten mussten. Eine starke Leistung zeigte das
obere Paarkreuz mit Bähr und Müller, welches in den Einzeln ungeschlagen blieb. Die Tatsache,
dass 5 der 10 Spiele erst im 5. Satz entschieden wurden, spiegelt wider, wie eng viele der insgesamt
zehn Spiele gewesen sind.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los: Hin und her schaukelte das Match zwischen Müller / Bitter und
Jeziorski / Gärtner, bevor das 2:3 feststand. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf
des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Bähr / Fella hatten anschließend
gegen Prusko / Hemrich bei ihrem 3:0 wenig Probleme. Nach den ersten Paarungen gingen nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 an den
Tisch. Beim 3:0-Erfolg gelang es Helmer Bähr die Gastspielerin Kerstin Hemrich in die Schranken zu
weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Da gab es nichts zu rütteln. Probleme
zu Beginn des Spiels musste Jürgen Müller zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg eingetütet
war. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an den Tisch. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Viktor Bitter und Hendrik Gärtner beendet, das Viktor
Bitter letztendlich gewann. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Betrübt
über seine 2:3-Niederlage gegen Frank Jeziorski war nachfolgend Reinhold Fella, obwohl er alles
gegeben hatte. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Beim Stand von 4:2 gingen die
Spitzenspieler der TG Veitshöchheim und des SB Versbach VII in die Box. Sah es nach Verlust des
ersten Satzes im Spiel gegen Michael Prusko zunächst nicht gut aus, so gewann Helmer Bähr im
Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte Partie. Jürgen Müller konnte einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließ Kerstin Hemrich beim im Vorfeld zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht
voll zur Entfaltung kommen. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Heimteam-
Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach
dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Einen Punkt für
das Team vor Augen gab Viktor Bitter bei einer 2:0-Führung die nächsten drei Durchgänge gegen
Frank Jeziorski noch ab und quittierte eine Niederlage im Entscheidungsdurchgang. Das Ergebnis
vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:3. 2:3 hieß es am Schluss, als Reinhold Fella und
Hendrik Gärtner sich am Tisch gegenüber standen. Diese Niederlage war gleichzeitig die 9. für Fella
seit Beginn der Saison, während ihm bislang 5 Siege gelangen. Mit dem letzten Spiel des Tages
ging der Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 6:4 für die TG Veitshöchheim zu Ende. Auch
wenn das Endergebnis anderes vermuten lässt, so war der Spielverlauf nicht bis zum Ende des
Mannschaftskampfes von extremer Spannung und Dramatik gekennzeichnet.

Durch diesen Sieg hat die TG Veitshöchheim nun 6 Saison-Siege, eine Niederlage bei 0
Unentschieden auf dem Konto, während der SB Versbach VII nach der Niederlage jetzt ein
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Punkteverhältnis von 7:9 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TSV Güntersleben (TG
Veitshöchheim) bzw. gegen den TTC Kist III (SB Versbach VII).

 Statistik:
 TG Veitshöchheim

Doppel: Müller / Bitter 0:1, Bähr / Fella 1:0 
Einzel: H. Bähr 2:0, J. Müller 2:0, V. Bitter 1:1, R. Fella 0:2 

 SB Versbach VII
Doppel: Jeziorski / Gärtner 1:0, Prusko / Hemrich 0:1 
Einzel: M. Prusko 0:2, K. Hemrich 0:2, F. Jeziorski 2:0, H. Gärtner 1:1


